
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nr. 5  – Mittwoch, 04. Februar 2015 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

����������	
��	������������

Die Zeitung der LEM 2015 



2 
 

 

Inhalt 
 
Bericht des Tages 
S. 2 
 
Terminplan 
S. 3 
 
Ergebnis der 
Jugendsprecher- 
Wahl 
S. 4 
 
Hinweis zur 
Buchholzwertung 
S. 4 
 
Bericht 
Skatturnier 
S. 5 
 
Thomas‘ 
Schachecke 
S. 6 
 
Ketten-Interview 
S. 7 
 
Nachrichten des 
Tages 
S. 9 
 
Rätselecke 
S. 10 
 
Alle Ergebnisse 
und Tabellen 
S. 11 
 
Impressionen des 
Tages  
S. 12 
 

 
 
Die ersten Vorentscheidungen scheinen gefallen zu sein 
 
Am gestrigen Dienstag fand wiedermal zwei spannende 
Runden statt. In einigen Altersklassen sind die Qualifikationen 
für die DEM schon fast gesichert. 
So ist in der u10 Aaron Breß auf alle Fälle qualifiziert. Mit 6/6 
ist er auch auf einem guten Weg zum Titel. Bei den Mädchen 
wird ihm wohl seine Schwester Amy folgen, welche mit einem 
ganzen Punkt vor ihren Verfolgerinnen steht. 
Gleiches gilt für die u12, wo Oliver 
Böttner mit 5,5/6 und einem Punkt  
Vorsprung unaufhaltsam dem 
Titelgewinn entgegen-fiebert. Bei den 
Mädchen ist es dort noch spannend, 
durch einen Sieg könnte Charlotte 
Eulitz Luisa Puls noch auf der 
Zielgeraden einfangen. 
Die u14 spricht ebenfalls eine klare 
Sprache, hier liegt Daniel Schulz mit 
einem Punkt Vorsprung fast uneinholbar vorne. Bei den 
Mädchen steht der Titel schon fest: Nelli Kunz ist mit derzeit 50 
% uneinholbar Landeseinzelmeisterin in der u14 weiblich. 

Das gleiche Bild in der u16: Hier 
führt der Torgelower Florian 
Schmekel mit 5,5/6 das Feld an. 
Spannung hingegen bei den 
Mädchen; durch einen Sieg von 
Daniela Eggert gegen Rabea 
Schumann wird es nochmal richtig 
spannend. 
Hochspannend wird es auch bei 
den Ältesten, hier liegen Gregor 

Siegert und Aaron Goldbach mit jeweils 5,5 gleich auf; bei den 
Mädchen hat Swenja Wagner sehr gute Aussichten auf den 
Titel. 
 
Hannes Leisner 
(Beauftragter für Leistungsschach) 
 



 

3 
 

 

Terminplan und Übersicht der Freizeitveranstaltungen 
 
Samstag 31.01.2015 – Anreisetag und 1.Runde (14:30 Uhr) 
13:00 Uhr Betreuerbesprechung (Seminarraum neben dem Speisesaal in der 
Jugendherberge) 
19:00 Uhr Mau-Mau-Turnier (Seminarraum neben dem Speisesaal in der JH) 
 
 
Sonntag, 01.02.2015 – 2. und 3. Runde (8:30 Uhr und 14:30 Uhr) 
ab 09:00 Uhr gemeinsames Spielen (GLauB-Bude) 
08:50 Uhr 1. Runde Betreuer-Cup (Spielraum neben dem Spielsaal)  
14:50 Uhr 2. Runde Betreuer-Cup (Spielraum neben dem Spielsaal) 
 
 
Montag, 02.02.2015 – 4. Runde und freier Nachmittag (8:30 Uhr) 
08:50 Uhr 3. Runde Betreuer-Cup (Spielraum neben dem Spielsaal) 
Ab 09:00 Uhr gemeinsames Spielen (GlauB-Bude) 
13:30 Uhr Jubiläumsfeier mit großer Überraschung 
14:00 Uhr Mannschafts-Blitzturnier u14 (Spielsaal) 
14:15 Uhr Fußballturnier ü14 (Turnhalle neben der Schule) 
16:15 Uhr Fußballturnier u14 (Turnhalle neben der Schule) 
16:15 Uhr Werwolf (JH) 
19:15 Uhr LEM-Abend: Das Jubiläumsduell 
 
 
Dienstag, 03.02.2015 – 5. und 6. Runde (8:30 Uhr und 14:30 Uhr) 
08:50 Uhr 4. Runde Betreuer-Cup (Spielraum neben dem Spielsaal) 
ab 09:00 Uhr gemeinsames Spielen (GLauB-Bude) 
14:50 Uhr 5. Runde Betreuer-Cup (Spielraum neben dem Spielsaal) 
14:30 Uhr Schlittschuhlaufen (Eishalle) 
19:00 Uhr Werwolf (bis u14) (Seminarraum neben dem Speisesaal 
in der JH) 
19:45 Uhr Skatturnier (ab u16) (Speisesaal in der JH) 
 
 
Mittwoch, 04.02.2015 – 7. Runde (8:30 Uhr) 
ab 09:00 Uhr gemeinsames Spielen (GLauB-Bude) 
ca. 13:30 Uhr Siegerehrung 
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Ergebnis der Jugendsprecherwahl 
 

Malchow, 03.02.2015 
 
Die Schachjugend Mecklenburg-Vorpommern hat einen zweiten 
Jugendsprecher! Daniela Eggert wurde mit 84 von 129 gültigen 
Stimmen gewählt. Es gab 25 Enthaltungen und 20 Nein-Stimmen, 
die der Vorstand der SJ-MV wie all die anderen Jahre auch nicht so 
recht nachvollziehen kann. Somit ist Daniela bis 2017 gewählt. 
Wir wünschen ihr viel Erfolg und Spaß bei der Vorstandsarbeit und 
hoffen auf eine gute Zusammenarbeit. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hinweis zur Buchholzwertung 
 
Zur Information: 
 
Vielen von euch ist schon aufgefallen, dass die Buchholzwertung in der u18 nicht 
mit der übereinstimmt, die ihr vielleicht per Hand ausgerechnet habt. Die 
Buchholzwertung in der Tabelle ist trotzdem korrekt. Laut FIDE-Regel gibt es einen 
Ausgleich, sobald sich spielfrei im Turnier befindet. Dieser wird natürlich mit 
einbezogen beim Berechnen der Buchholzwertung. 
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Skatturnier 
 
Wieder einmal fand sich im Speisesaal der Jugendherberge ein renommiertes 
Teilnehmerfeld ein, um den Skatmeister der LEM zu ermitteln. Zwölf Spieler, 

darunter natürlich viele altbekannte 
Haudegen, nahmen an vier 
Dreiertischen Platz, an denen 2x 24 
Spiele ausgetragen wurden. 
Genauestens beobachtet wurde das 
Geschehen von Ersatzspieler Hans-
Ernst Kirstein, bei dem es 
gesundheitsbedingt wohl nicht für die 
volle Distanz gereicht hätte. 
Nach der ersten Runde hatte sich ein 
Spitzentrio leicht vom Rest des 
Feldes abgesetzt. Es bestanden 
jedoch noch reelle Siegchancen für 
diverse Akteure, sodass die 

Entscheidung erst nach der zweiten Tischauslosung fallen konnte. Hier hatte 
Christian Blume, der als Dritter des Spitzentrios in die zweite Turnierhälfte startete, 
das beste Ende für sich. Mit dem deutlich besten Ergebnis in der Rückserie zeigte 
er insgesamt die stabilste Leistung und holte sich verdient den Gesamtsieg mit 1786 
Punkte. 
Die zwei verbliebenen Akteure des 
einstigen Spitzentrios, Thomas Piske 
und Hans-Jürgen Rehbein, legten 
immerhin sehr passable zweite 
Runden hin und konnten auf den 
Rängen zwei (mit 1706 Punkten) und 
drei (mit 1577 Punkten) einlaufen. 
Der Vertreter der GLauB, der 
mehrfache Ex-Champion Michael 
Ehlers, kam über zwei passable 
Rundenergebnisse nicht hinaus und 
landete auf Platz 5. 
 



 

6 
 

 
Thomas‘ Schachecke 
 

 
 

Aufgabe 5 
 
Du wirst staunen! Aus der Grundstellung 
heraus kann Schwarz bereits in 10 Zügen 
Patt gesetzt werden! Aber das funktioniert 
natürlich nur, wenn beide Seiten eng 
miteinander harmonieren. 
Eure Aufgabe besteht darin, Züge für Weiß 
und 
Schwarz so auszuführen, dass die Stellung 
im 
unteren Diagramm nach 10 Zügen erreicht 
wird. 
Für diese Aufgabe werde ich keine Lösung 
angeben, da mehrere Zugfolgen mit 
Zugumstellung möglich sind. 
Viel Spaß beim Knobeln! 

Lösung Aufgabe 4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In dieser Aufgabe wandelt Weiß seinen 
Bauern in unterschiedliche Figuren um, 
abhängig davon, welches Feld der schwarze 
König betritt. 
Bemerkenswert dabei ist, dass nur die 
Unterwandlung des weißen Bauern den 
Gewinn bringt. 
Die Umwandlung in die stärkste Figur – die 
Dame – reicht hingegen nur zum Remis! 
 
Nach 1. Lh7+ hat Schwarz drei Möglichkeiten: 
1...Kxh7  2. exf8S+!  Kg7  3. Sxd7 +- 
b) 
1...Kg7  2. exf8L+!! (2.exf8D+?  Kxh7!  
3. Txd7 Patt) 
nebst Txd7 +- 
c) 
1...Kh8  2. exf8T+!! (2.exf8D+?  Kxh7!  
3. Txd7 Patt) 
nebst Txd7 +- 
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Das Ketten-Interview 
 
Paul-Leopold Schluckner (u25) 
Randbauer: Hallo Paul! Was hast du für 
eine Schuhgröße? 
Paul: Momentan 43. 
Randbauer: Wo warst du vor zehn 
Jahren? 
Paul: Ich war zu Hause. 
Randbauer: Was ist deine 
Lieblingsschachfigur? 
Paul: Der Bauer. 
Randbauer: Wen kannst du hier gar 
nicht leiden? 
Paul: Chessy :-) 
Randbauer: Welche drei Personen 
würdest du auf eine einsame Insel 
mitnehmen? 
Paul: Meinen Bruder und meine Eltern. 
Randbauer: Hand aufs Herz: Liest du 
den Randbauern? 
Paul: Ja klar! 
Randbauer: Such dir einen nächsten Interviewpartner aus! 
Paul: Ähm, Chessy. 
 
Chessy  
Randbauer: Hallo Chessy! Was hast du für einer Schuhgröße? 
Chessy: Die müsste so bei 60 sein. 
Randbauer: Wo warst du vor zehn Jahren? 
Chessy: Ich weiß noch ziemlich genau, dass ich im Urlaub auf Chessydivien war.  
Randbauer: Was ist deine Lieblingsschachfigur? 
Chessy: Der König. 
Randbauer: Wen kannst du hier gar nicht leiden? 
Chessy: Ich mag alle Kinder, die Schach spielen :-). 
Randbauer: Welche drei Personen würdest du auf eine einsame Insel 
mitnehmen? 
Chessy: Jörg Schulz, meinen alten Kumpel Michael Ehlers und Magnus Carlsen. 
Randbauer: Hand aufs Herz: Liest du den Randbauern?  
Chessy: Natürlich lese ich eure Zeitung. 
Randbauer: Such dir einen nächsten Interviewpartner aus! 
Chessy: Die kleine Amy Breß. 
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Amy Breß (u10) 
Randbauer: Hallo Amy! Was hast du für 
eine Schuhgröße? 
Amy: Immerhin schon 33. 
Randbauer: Wo warst du vor zehn 
Jahren? 
Amy: Im Bauch von Mama 
Randbauer: Was ist deine 
Lieblingsschachfigur? 
Amy: Die Dame mag ich sehr. 
Randbauer: Welche drei Personen 
würdest du auf eine einsame Insel 
mitnehmen?  
Amy: Mama, Papa und meinen Bruder. 
Randbauer: Hand aufs Herz: Liest du 
den Randbauern?  
Amy: Ja das mache ich sehr gerne. 
Randbauer: Such dir einen nächsten Interviewpartner aus! 
Amy: Meinen Bruder Aaron. 
 
Aaron Breß (u10) 
Randbauer: Was hast du für eine Schuhgröße? 
Aaron: Ähm, 33? 
Randbauer: Wo warst du vor zehn Jahren? 
Aaron: Zu Hause wahrscheinlich. 
Randbauer: Was ist deine Lieblingsschachfigur? 
Aaron: Den König mag ich am meisten. 
Randbauer: Welche drei Personen würdest du auf eine einsame Insel 
mitnehmen? 
Aaron: Das ist einfach. Mama, Papa und Amy. 
Randbauer: Hand aufs Herz: Liest du den Randbauern? 
Aaron: Ja, immer! 
Randbauer: Mit wem würdest du für einen Tag tauschen? 
Aaron: (nach minutenlangen Nachdenken) Magnus Carlsen wäre cool! 
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Nachrichten des Tages 
 
Wirtschaft: Immer mehr Milliardäre auf 
der Welt 
Nach neuen Erkenntnissen gibt es auf 
der Welt genau 2.089 Menschen mit 
einem Vermögen von einer Milliarden 
Dollar oder mehr. Hierbei gab es den 
größten Zuwachs in China. Denn hier 
konnten 72 Neuzugänge im elitären Kreis der Dollar-Milliardäre begrüßt werden. Im 
Länderranking führt weiterhin die USA vor China. Auf Platz 3 folgt erstmals Indien. 
In Deutschland leben 72 Dollar-Milliardäre, wobei Dieter Schwarz, Gründer von der 
Supermarkt-Kette Lidl es unter die zehn reichsten Männer der Welt schaffte. 
 

Wirtschaft: Youtube feiert ebenfalls 10 Jahre 

Nicht nur die SJ-MV kann ein 10-jähriges Jubiläum 
feiern, auch die beliebte Internetplattform „youtube“ 
wird 10 Jahre alt. Täglich gibt es dabei über eine 
Milliarde Videoklicks. Dabei werden jede Minute über 
300 Stunden Videomaterial hochgeladen. Auch der 
Randbauer möchte recht herzlich gratulieren. 
 

Wissenschaft: Neuer erdähnlicher Planet 
entdeckt 
US-Astronomen haben die bisher zwei 
erdähnlichsten Planten gefunden. Die beiden 
Planeten, die 470 und 1100 Lichtjahre entfernt, 
hören bisher auf die Namen „Keppler -438b“ und 
„Keppler -442b“. Beide sind deutlich größer als 
unsere Erde. Beide Planeten umkreisen rote 
Zwerge und liegen mit hoher Wahrscheinlichkeit 
in der bewohnbaren Zone.  
 

 
Sport:  Bundesliga 19. Spieltag 
Bayern München : FC Schalke 04   1:1 (0:0) 
Borussia Mönchengladbach : SC Freiburg 1:0 (1:0) 
Hannover 96 : Mainz 05    1:1 (1:0)  
Eintracht Frankfurt : VfL Wolfsburg  1:1 (0:0) 
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Rätselecke 
 

In unserer Rätselecke haben wir heute neben zwei Sudokus noch ein 
Rechen-Rätsel, eine absolut harte Nuss. Die GLauB ist sehr 
gespannt, ob überhaupt jemand die Lösung mit Rechenweg bzw. 
Begründung ermitteln kann. Selbst Jan Soltmann wird sich hier 
vermutlich die Zähne ausbeißen. 
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Rechen-Rätsel 
 
Zwei Wanderer legen auf ihrer Tour 
eine Pause ein, um ihre Würstchen zu 
essen. 
Der erste Wanderer hat 5 Würstchen 
dabei, der Zweite 3. 
Ein dritter Wanderer mit großem 
Hunger kommt des Weges und 
möchte gern mitessen. Er hat keine 
Würstchen dabei, legt aber 8 Euro als 
Bezahlung auf den Tisch. 
Nun essen die Wanderer die 8 
Würstchen zu gleichen Teilen auf. 
Nach dem Essen beginnt ein Streit 
darüber, wie die 8 Euro unter dem 
ersten und zweiten Wanderer 
aufgeteilt werden sollen. 
Könnt ihr helfen? Wie viel Geld 
bekommt der erste Wanderer, wie viel 
der Zweite? 
 
 

Lösung vom gestrigen Einstein-Rätsel: 
Dem Deutschen gehört der Fisch. 
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Alle Sieger und alle Endstände auf einen Blick 
 
Mau-Mau 
 
Platz Name Punkte 

1.Runde 
Punkte 
2.Runde 

Gesamt 

1 Arne Schmidt 16 9 25 
2 Pia Milena Jörs 14 9 23 
3 Lorenz Johlke 18 4 22 
4 Lutz Decker 13 8 21 
4 Tinan Pham 12 9 21 
4 Tobias Bohndorf 12 9 21 
7 Willi Schultz 13 7 20 
8 Hannes Stuppe 11 7 18 
9 Anton Lange 6 10 16 
9 Oliver Böttner 12 4 16 
9 Tim Jenschke 12 4 16 
12 Merle Naujok 12 3 15 
13 Charlotte Eulitz 11 3 14 
13 Maman Avetyan 9 5 14 
15 Nick Lodesigk 8 5 13 
15 Bruno Krämer 7 6 13 
 
Betreuer-Cup 
 

Teilnehmer Platz Punkte Buchholz 
Naujok, Jörg 1 4,0 13,5 

Stork, Michael 2 3,5 12.5 
Wolter, Günter 3 3,0 13,5 
Helms, Sven 4 2,5 15,0 
Kriese, Ralf 5 2,5 12,5 

Zibell, Walter 6 2,5 11,0 
Marzisch, Jens 7 2,0 9,5 
Wagner, Mario 8 1,5 14,0 
Quiram, Heiko 9 1,5 11,0 

Armbrüster, 
Clemens 

10 1 12,0 

Hirsch, Danilo 11 1 11,0 
 
Skat 
 
Platz Name Punkte 1. 

Runde 
Punkte 2. 
Runde 

Summe 

1 Christian Blume 892 894 1786 
2 Thomas Piske 960 746 1706 
3 Hans-Jür. Rehbein 956 621 1577 
4 Mario Wagner 734 660 1394 
5 Michael Ehlers 597 728 1325 
6 Günter Wolter 754 504 1258 
7 Sven Großmann 647 523 1170 
8 Steffen Bigalke 355 814 1169 
9 Oliver Wurst 813 354 1167 
10 Jörg Naujok 401 656 1057 
11 Pascal Bräutigam 386 482 868 
12 Arne Schmidt -56 359 353 



 

12 
 

 

Impressionen des ersten Tages 
 
 
 
 
 
 
 


